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Digitale Rentenübersicht: Bürger
schätzen verbesserte Altersvorsorge-

Transparenz
Die Digitale Rentenübersicht verbessert laut DRV Bund den

Überblick über Altersvorsorgeansprüche und stärkt das
Vertrauen der Nutzer.

Die Digitale Rentenübersicht hat sich als wertvolles Instrument
zur Verbesserung des Verständnisses über
Altersvorsorgeansprüche etabliert. Laut einem aktuellen
Evaluationsbericht der Deutschen Rentenversicherung Bund
(DRV Bund) erhält dieses Portal viel Lob von den Nutzern.
Insbesondere die Benutzerfreundlichkeit und die hohe
Vertrauenswürdigkeit werden hervorgehoben.

Steigende Nutzerzahlen und breite
Akzeptanz

Seit der Einführung der Digitalen Rentenübersicht in ihrer
Pilotphase im Juni 2023 haben sich die Nutzerzahlen erheblich
erhöht. Ursprünglich wurden lediglich drei
Vorsorgeeinrichtungen in das System integriert, mittlerweile
sind es über 311. Die gesetzlich vorgeschriebene Anbindung
weiterer Einrichtungen, die bis Ende 2024 abgeschlossen sein
soll, wird dazu beitragen, dass Bürgerinnen und Bürger ihre
Altersvorsorgeansprüche umfassend im Blick behalten können.

„Die Möglichkeit, auf einen umfassenden Teil ihrer
Altersvorsorgeansprüche digital zuzugreifen, ist für viele Bürger
eine positive Entwicklung“, betont Dr. Stephan Fasshauer,
Direktor der Dachorganisation. Diese Forderung wird von der



Bevölkerung sechs von zehn Befragten befürwortet, die eine
vereinfachte Übersicht über ihre zukünftigen Einkünfte im Alter
wünschen.

Verbesserte Information fördert das
Vertrauen

Der Evaluationsbericht der DRV zeigt, dass die Bürger den
Zugang zu Informationen über ihre Ansprüche aus gesetzlichen,
betrieblichen und privaten Rentensystemen als verständlich und
transparent einschätzen. Sowohl die Begriffsverständlichkeit als
auch die praktische Handhabung des Portals sind zentrale
Punkte des Nutzungsfeedbacks. Nutzer äußerten, dass sich ihr
Wissen über Altersvorsorgeansprüche durch das Portal erheblich
verbessert hat.

Diese positiven Rückmeldungen sind von großer Bedeutung, da
gutes Verständnis und Aufklärung über Altersvorsorge
entscheidend sind, um frühzeitig mögliche Lücken in der
finanziellen Absicherung im Alter zu erkennen und geeignete
Maßnahmen ergreifen zu können.

Ein Blick in die Vergangenheit: Entwicklung
des Rentenübersichtsgesetzes

Die Einführung der Digitalen Rentenübersicht verzögerte sich
aufgrund eines langen Vorlaufs. Geplant war das
Rentenübersichtsgesetz bereits für 2019, doch der endgültige
Startschuss fiel erst mit der Betriebsaufnahme der Zentralen
Stelle für die Digitale Rentenübersicht im Dezember 2022. Seit
dem Beginn des Regelbetriebs zu Jahresbeginn 2024 ist das
Portal nicht mehr aus dem Alltag der Bürger wegzudenken.

Aussichten und Wünsche für die Zukunft

Nutzer der Digitalen Rentenübersicht wünschen sich für die
Zukunft weitere Verbesserungen. Dazu zählen eine klare



Struktur der Landingpage, einfache Anmeldeprozesse und
Hinweise auf unabhängige Beratungsangebote. Diese Features
könnten den Zugang zur Altersvorsorge noch weiter
vereinfachen und die Nutzererfahrung optimieren, um das
Vertrauen in das System zu stärken. Die Nutzung des Portals
bleibt kostenlos und bietet somit einen wertvollen Beitrag zur
finanziellen Bildung der Bevölkerung.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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